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Landkreis Lüneburg
 D E R  L A N D R A T

Rettungsdienst, Brand- und 
Katastrophenschutz

Vorlagenart Vorlagennummer

Verantwortlich: Dannenfeld, Mirko
Datum: 22.05.2017 Beschlussvorlage 2017/159

Öffentlichkeitsstatus: öffentlich

Beratungsgegenstand:
Umstellung des Atemschutzpools der Feuerwehren des Landkreises Lüneburg auf 
Überdrucktechnik

Produkt/e:
126-000 Abwehrender Brandschutz

Beratungsfolge
Status Datum Gremium
Ö 06.06.2017 Ausschuss für Feuer-, Katastrophenschutz und Ordnungsangelegenheiten
N 21.08.2017 Kreisausschuss

Anlage/n:
Umstellung Atemschutzpool auf Überdrucktechnik (Lungentautomaten)
Umstellung Atemschutzpool auf Überdrucktechnik (Masken) 
 
Beschlussvorschlag: 

Der Umrüstung des Atemschutzpools auf Überdrucktechnik im Zeitraum 2018 – 2020 in dem sich aus der 
Anlage 1 (Variante 2) und der Anlage 2 (Variante 1) ergebenden Umfang wird zugestimmt. Die vom Landkreis 
Lüneburg anteilig zu tragenden Kosten werden in die Haushalte der Jahre 2018 – 2020 eingestellt, soweit die 
Deckung nicht über die jährliche Zuweisung aus der Feuerschutzsteuer erfolgt.

Sachlage:

Der Landkreis Lüneburg betreibt für die Feuerwehren der Kommunen im Landkreis (außer Stadt 
Lüneburg) und sich selbst einen sogenannten Atemschutzpool, über den die zu den Atemschutzgeräten 
gehörenden Masken und Lungenautomaten nach der Benutzung bei Übungen und Einsätzen zur 
Wartung und Reinigung getauscht werden. Außerdem wird über den Atemschutzpool eine Reserve 
vorgehalten, die bei größeren Einsätzen vom Bereitschaftsdienst der Feuerwehrtechnischen Zentrale an 
die jeweilige Einsatzstelle gebracht werden kann.

Für jedes im Landkreis vorhandene Atemschutzgerät werden derzeit drei Masken und drei 
Lungenautomaten im Atemschutzpool vorgehalten. Je zwei davon befinden sich auf den 
Feuerwehrfahrzeugen, sodass jedes Gerät nach einem Einsatz einmal wieder einsatzbereit gemacht 
werden kann. Das restliche Drittel befindet sich im Bestand der Feuerwehrtechnischen Zentrale. Die 
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Finanzierung der Masken und Lungenautomaten sowie deren Wartung erfolgt durch alle Kommunen und 
den Landkreis anteilig entsprechend der Anzahl der Atemschutzgeräte.

Zum Einsatz kommen bisher sogenannte Normaldruck-Lungenautomaten. Bei diesen wird die Atemluft 
aus den Atemluftflaschen über den Lungenautomaten zur Maske geleitet und strömt in die Maske ein, 
sobald der Atemschutzgeräteträger einatmet. Die Gefahr dabei ist, dass bei einer nicht richtig sitzenden 
Maske neben der Atemluft auch gesundheitsgefährlicher Brandrauch in die Maske eindringen kann, der 
dann vom Atemschutzgeräteträger ebenfalls eingeatmet wird.

Neben der Normaldrucktechnik gibt es bereits seit einigen Jahren auch eine Überdrucktechnik, bei der 
permanent Atemluft in die Maske strömt, sodass ein geringer Überdruck ein Eindringen von Brandrauch 
in die Maske verhindert. Diese Technik kam bisher vorwiegend bei Berufsfeuerwehren zum Einsatz, 
findet mittlerweile aber zunehmend auch im Bereich von freiwilligen Feuerwehren Verwendung. 
Aufgrund des erhöhten Sicherheitsstandards für die Atemschutzgeräteträger sind sich die Kommunen 
und der Landkreis einig, dass auch der hiesige Atemschutzpool zeitnah auf Überdrucktechnik 
umgerüstet werden soll.

Im Rahmen der Umrüstung ist es notwendig, alle Lungenautomaten und auch die Masken auf 
Überdrucktechnik umzustellen. Der Prozess soll über einen Zeitraum von drei Jahren (2018 – 2020) 
getreckt werden, da es ansonsten kaum möglich wäre, die in bestimmten Abständen vorgeschriebenen 
Wartungsintervalle wie bisher in Eigenleistung durch die Feuerwehrtechnische Zentrale durchführen zu 
lassen. Hingegen würde eine externe Vergabe der Wartungsarbeiten deutlich höhere Kosten 
verursachen, die sich bei einer Umstellung des Atemschutzpools über mehrere Jahre verteilt vermeiden 
ließen.

Bei den Lungenautomaten ist es möglich, die Normaldruck-Lungenautomaten im Rahmen der in den 
kommenden drei Jahren ohnehin anstehenden Wartungsintervalle gegen generalüberholte Überdruck-
Lungenautomaten zu tauschen, wodurch die Kosten gegenüber neuen Überdruck-Lungenautomaten 
fast halbiert werden können. So kostet ein neuer Überdruck-Lungenautomat laut Katalog 452,00 € 
(Anlage 1, Variante 1), während ein generalüberholter Überdruck-Lungenautomat im Austausch bei 
240,00 € liegt (Anlage 1, Variante 2). Die Kommunen und der Landkreis sprechen sich daher bei den 
Lungenautomaten für die Umsetzung der Variante 2 aus.

Bei der Umstellung der Masken ist vorgesehen, den bisherigen Maskentyp, der in seiner Bauform 
bereits seit fast 50 Jahren auf dem Markt ist, gegen einen neuen Maskentyp zu ersetzen, der ein 
deutlich größeres Sichtfenster besitzt und damit das Sichtfeld des Atemschutzgeräteträgers 
entsprechend vergrößert. Auch hierin ist ein wesentlicher Sicherheitsgewinn für die 
Atemschutzgeräteträger zu sehen. Pro Maske ist hier mit Kosten laut Katalog in Höhe von 271,00 € zu 
rechnen (Anlage 2, Variante 1). 

Alternativ dazu würde die Möglichkeit bestehen, neue Masken des bisherigen Maskentyps zu kaufen 
(Anlage 2, Variante 2) oder sogar die im Bestand befindlichen alten Masken auf die neue Technik 
umrüsten zu lassen (Anlage 2, Variante 3) wodurch sich die Kosten pro Maske um bis zu 110,00 € 
reduzieren ließen. Insoweit hat jedoch die Abstimmung zwischen den Kommunen und dem Landkreis 
ergeben, dass der höhere Sicherheitsfaktor bei dem neuen Maskentyp Vorrang vor einer rein 
finanziellen Entscheidung haben soll. 

Hinsichtlich der bisherigen Vorhaltung von drei Lungenautomaten und drei Masken pro Atemschutzgerät 
im Atemschutzpool wurde auf Drängen einzelner Kommunen in Erwägung gezogen, den Faktor von 3 
auf 2,5 zu reduzieren, wodurch 1/6 der Umstellungskosten eingespart werden könnten, was bei den 
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favorisierten Varianten rund 120.000,00 € ausmachen würde. Dabei ist davon auszugehen, dass es im 
Normalfall keine Einschränkungen beim Tausch benutzter Masken und Lungenautomaten geben wird 
und dass auch die Reserve für größere Einsätze verfügbar bleibt. Sollte es z.B. bei einer Häufung von 
Atemschutzeinsätzen oder nach einem sehr großen Brandeinsatz dazu kommen, dass die Reserven 
weitestgehend aufgebraucht sind, wäre darauf im Einzelfall durch geeignete einsatztaktische  
Maßnahmen zu reagieren. Sollte sich die Reduzierung der Vorhaltung nicht bewähren, besteht die 
Option, den Bestand frühestens im Jahr 2021 wieder auf den Faktor 3 aufzustocken. 

Die durch die Umstellung des Atemschutzpools zu erwartenden Kosten belaufen sich beim Landkreis 
Lüneburg auf 31.104,00 € im Jahr 2018, 17.819,00- € im Jahr 2019 und 
17.819,00 € im Jahr 2020. Eine nachträgliche Aufstockung des Atemschutzpools auf den Faktor 3 würde 
frühestens im Jahr 2021 mit noch einmal 13.355,00 € zu Buche schlagen. 

Da die Umstellung des Atemschutzpools vom Landkreis durchgeführt werden wird und insoweit auch 
zumindest bei den Masken ein Vergabeverfahren vorgeschaltet werden muss, ist mit einem gewissen 
zeitlichen Aufwand für die Umsetzung zu rechnen. Dabei besteht aber das Problem, dass aufgrund der 
vorgeschriebenen Wartungsintervalle ein Teil der Lungenautomaten und mit diesen zusammen die 
entsprechende Anzahl der Masken jeweils schon am Jahresanfang ausgetauscht werden müssen, wenn 
die kommunalen Haushalte in der Regel noch nicht in Kraft sind. So muss das Ausschreibungsverfahren 
für den Kauf der Masken im Jahr 2018 bereits nach den diesjährigen Sommerferien begonnen werden, 
entsprechend wird es für die Beschaffungen in den Jahren 2019 und 2020 sein.

Dementsprechend benötigt der Landkreis zeitnah einen Grundsatzbeschluss von den zuständigen 
Gremien aller am Atemschutzpool beteiligten Kommunen, dass die Umstellung des Atemschutzpools auf 
Überdrucktechnik in der beschriebenen Form durchgeführt werden soll und dass die dadurch von den 
Kommunen zu tragenden anteiligen Kosten in die Haushalte der Jahre 2018 – 2020 eingestellt werden. 
Ein entsprechender Beschluss wäre auch seitens des Kreisausschusses des Landkreises Lüneburg zu 
fassen.  

Über eine eventuell erforderliche Aufstockung des Atemschutzpools im Jahr 2021 oder später wird 
frühestens im Jahr 2020 erneut gesprochen, dieses ist nicht Gegenstand des Grundsatzbeschlusses.
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44 Umstellung Atemschutzpool auf Überdrucktechnik (Lungenautomaten) 16.05.2017

Variante 1 Lungenautomaten Beschaffung Anteil 2018 2019 2020 2021

neu inkl. MwSt. in % 551 313 313 235

452 € 249.162 € 141.539 € 141.539 € 106.267 €

Adendorf 48 21.706 € 3,40% 8.470 € 4.812 € 4.812 € 3.612 €

Amelinghausen 138 62.404 € 9,77% 24.352 € 13.833 € 13.833 € 10.386 €

Amt Neuhaus 156 70.543 € 11,05% 27.528 € 15.637 € 15.637 € 11.741 €

Bardowick 138 62.404 € 9,77% 24.352 € 13.833 € 13.833 € 10.386 €

Bleckede 126 56.977 € 8,92% 22.234 € 12.630 € 12.630 € 9.483 €

Dahlenburg 108 48.838 € 7,65% 19.058 € 10.826 € 10.826 € 8.128 €

Gellersen 102 46.124 € 7,22% 17.999 € 10.224 € 10.224 € 7.677 €

Ilmenau 108 48.838 € 7,65% 19.058 € 10.826 € 10.826 € 8.128 €

Ostheide 114 51.551 € 8,07% 20.116 € 11.427 € 11.427 € 8.580 €

Scharnebeck 218 98.580 € 15,44% 38.468 € 21.852 € 21.852 € 16.407 €

Landkreis 156 70.543 € 11,05% 27.528 € 15.637 € 15.637 € 11.741 €

Gesamt 1412 638.506 € 100,00% 249.162 € 141.539 € 141.539 € 106.267 €

Variante 2 Lungenautomaten Austausch Anteil 2018 2019 2020 2021

gebraucht inkl. MwSt. in % 551 313 313 235

240 € 132.449 € 75.239 € 75.239 € 56.489 €

Adendorf 48 11.538 € 3,40% 4.503 € 2.558 € 2.558 € 1.920 €

Amelinghausen 138 33.172 € 9,77% 12.945 € 7.353 € 7.353 € 5.521 €

Amt Neuhaus 156 37.499 € 11,05% 14.633 € 8.313 € 8.313 € 6.241 €

Bardowick 138 33.172 € 9,77% 12.945 € 7.353 € 7.353 € 5.521 €

Bleckede 126 30.288 € 8,92% 11.819 € 6.714 € 6.714 € 5.041 €

Dahlenburg 108 25.961 € 7,65% 10.131 € 5.755 € 5.755 € 4.321 €

Gellersen 102 24.519 € 7,22% 9.568 € 5.435 € 5.435 € 4.081 €

Ilmenau 108 25.961 € 7,65% 10.131 € 5.755 € 5.755 € 4.321 €

Ostheide 114 27.403 € 8,07% 10.694 € 6.075 € 6.075 € 4.561 €

Scharnebeck 218 52.403 € 15,44% 20.449 € 11.616 € 11.616 € 8.721 €

Landkreis 156 37.499 € 11,05% 14.633 € 8.313 € 8.313 € 6.241 €

Gesamt 1412 339.417 € 100,00% 132.449 € 75.239 € 75.239 € 56.489 €

Umstellung innerhalb von 3 Jahren (2018 - 2020), 2021 nur optional wegen Reduzierung des Pools von Faktor 3 auf Faktor 2,5.

Eventueller Rabatt im Rahmen einer Ausschreibung noch nicht ausgewiesen (nur bei Neubeschaffung, Variante 1).

Bei Austausch (Variante 2) werden alle Lungenautomaten durch grundüberholte Überdruck-Lungenautomaten ersetzt.

Bei Reduzierung des Atemschutzpools von Faktor 3 auf Faktor 2,5 würde die Beschaffung von 235 Lungenautomaten im Jahr 2021 (grau) entfallen.

Beschaffung / Austausch Lungenautomaten
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44 Umstellung Atemschutzpool auf Überdrucktechnik (Masken) 16.05.2017

Variante 1 Masken Beschaffung Anteil 2018 2019 2020 2021

neue Bauform inkl. MwSt. in % 551 318 318 238

271 € 149.497 € 86.280 € 86.280 € 64.574 €

Adendorf 50 13.566 € 3,51% 5.246 € 3.027 € 3.027 € 2.266 €

Amelinghausen 139 37.713 € 9,75% 14.583 € 8.416 € 8.416 € 6.299 €

Amt Neuhaus 157 42.597 € 11,02% 16.471 € 9.506 € 9.506 € 7.114 €

Bardowick 141 38.256 € 9,89% 14.792 € 8.537 € 8.537 € 6.389 €

Bleckede 126 34.186 € 8,84% 13.219 € 7.629 € 7.629 € 5.710 €

Dahlenburg 108 29.303 € 7,58% 11.330 € 6.539 € 6.539 € 4.894 €

Gellersen 105 28.489 € 7,37% 11.016 € 6.357 € 6.357 € 4.758 €

Ilmenau 109 29.574 € 7,65% 11.435 € 6.600 € 6.600 € 4.939 €

Ostheide 114 30.930 € 8,00% 11.960 € 6.902 € 6.902 € 5.166 €

Scharnebeck 219 59.419 € 15,37% 22.975 € 13.260 € 13.260 € 9.924 €

Landkreis 157 42.597 € 11,02% 16.471 € 9.506 € 9.506 € 7.114 €

Gesamt 1425 386.631 € 100,00% 149.497 € 86.280 € 86.280 € 64.574 €

Variante 2 Masken Beschaffung Anteil 2018 2019 2020 2021

alte Bauform inkl. MwSt. in % 551 318 318 238

261 € 143.596 € 82.874 € 82.874 € 62.025 €

Adendorf 50 13.031 € 3,51% 5.038 € 2.908 € 2.908 € 2.176 €

Amelinghausen 139 36.225 € 9,75% 14.007 € 8.084 € 8.084 € 6.050 €

Amt Neuhaus 157 40.916 € 11,02% 15.821 € 9.131 € 9.131 € 6.834 €

Bardowick 141 36.746 € 9,89% 14.208 € 8.200 € 8.200 € 6.137 €

Bleckede 126 32.837 € 8,84% 12.697 € 7.328 € 7.328 € 5.484 €

Dahlenburg 108 28.146 € 7,58% 10.883 € 6.281 € 6.281 € 4.701 €

Gellersen 105 27.364 € 7,37% 10.581 € 6.107 € 6.107 € 4.570 €

Ilmenau 109 28.406 € 7,65% 10.984 € 6.339 € 6.339 € 4.744 €

Ostheide 114 29.710 € 8,00% 11.488 € 6.630 € 6.630 € 4.962 €

Scharnebeck 219 57.074 € 15,37% 22.068 € 12.736 € 12.736 € 9.532 €

Landkreis 157 40.916 € 11,02% 15.821 € 9.131 € 9.131 € 6.834 €

Gesamt 1425 371.369 € 100,00% 143.596 € 82.874 € 82.874 € 62.025 €

Variante 3 Masken Umrüstung Anteil 2018 2019 2020 2021

alter Bestand inkl. MwSt. in % 551 318 318 238

162 € 89.174 € 51.465 € 51.465 € 38.518 €

Adendorf 50 8.092 € 3,51% 3.129 € 1.806 € 1.806 € 1.352 €

Amelinghausen 139 22.496 € 9,75% 8.698 € 5.020 € 5.020 € 3.757 €

Amt Neuhaus 157 25.409 € 11,02% 9.825 € 5.670 € 5.670 € 4.244 €

Bardowick 141 22.819 € 9,89% 8.824 € 5.092 € 5.092 € 3.811 €

Bleckede 126 20.392 € 8,84% 7.885 € 4.551 € 4.551 € 3.406 €

Dahlenburg 108 17.479 € 7,58% 6.758 € 3.901 € 3.901 € 2.919 €

Gellersen 105 16.993 € 7,37% 6.571 € 3.792 € 3.792 € 2.838 €

Ilmenau 109 17.641 € 7,65% 6.821 € 3.937 € 3.937 € 2.946 €

Ostheide 114 18.450 € 8,00% 7.134 € 4.117 € 4.117 € 3.081 €

Scharnebeck 219 35.443 € 15,37% 13.705 € 7.909 € 7.909 € 5.920 €

Landkreis 157 25.409 € 11,02% 9.825 € 5.670 € 5.670 € 4.244 €

Gesamt 1425 230.622 € 100,00% 89.174 € 51.465 € 51.465 € 38.518 €

Umstellung innerhalb von 3 Jahren (2018 - 2020), 2021 nur optional wegen Reduzierung des Pools von Faktor 3 auf Faktor 2,5.

Eventueller Rabatt im Rahmen einer Ausschreibung noch nicht ausgewiesen (nur bei Neubeschaffung, Variante 1).

Bei Umrüstung (Variante 3) müssen alte Masken weiterhin genutzt werden, es wird nur der Anschluss umgebaut.

Bei Reduzierung des Atemschutzpools von Faktor 3 auf Faktor 2,5 würde die Beschaffung von 238 Masken im Jahr 2021 (grau) entfallen.

Beschaffung / Umrüstung Masken
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